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Die Beiträge zur Mikroebene orientieren sich an einem aufgebrochenen Verständnis von Lea-
dership, das sich nicht auf formale Führungsstrukturen und den alleinigen Lead von Schullei-
tungen beschränkt. Haltungen und Kompetenzen werden bedeutsamer als Funktionen. So 
wird Leadership der Komplexität von BNE gerecht und kann Chance für alle sein, die sich en-
gagieren wollen, nimmt gleichzeitig aber auch alle in die Pflicht. 

Auch auf der Mesoebene wird Leadership for Sustainability als realisiertes Systemdenken an 
einer Institution verstanden und in eine Ermöglichungspraxis für eine Nachhaltigkeitskultur 
übersetzt. Leadership organisiert Komplexität produktiv und ermöglicht breite Partizipation 
an nachhaltiger Transformation über integrative Gruppenstrukturen und eine offene Organi-
sationskultur. Das Führungsverständnis verändert sich dabei, ohne Führung obsolet zu ma-
chen. Das Wissen und Können aller ist zentral – (Weiter-)Bildung zu BNE daher unerlässlich.  

Die Makroebene zeigt den hohen Stellenwert der Führung bei der Implementierung des 
Whole School Approachs auf. Schulleitungen sollen eine klare Vision haben und pluralistische 
Kommunikation leben. Die aktive Einbindung interner und externer Stakeholder erweist sich 
als Mehrwert für die Gestaltung nachhaltiger Schulen und Hochschulen. Die Beiträge schlies-
sen gewisse Forschungslücken und betonen zugleich, dass weitere Forschung notwendig ist. 

Insgesamt denkt der Band Leadership for Sustainability auf drei Ebenen überzeugend neu – 
theoretisch fundiert, empirisch gestützt und praxisnah. Relevant und inspirierend für alle 
Fachpersonen, die Nachhaltigkeit in Bildungsorganisationen verankern wollen. 
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